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Pfifferlingsragout  
 
Zutaten: 
 

¶ 600 g Pfifferlinge 

¶ 2 Schalotten 

¶ 75 g Speck 

¶ 2 EL Butter 

¶ Pfeffer (frisch gemahlen) 

¶ 1,5 EL Mehl 

¶ 200 ml Rinderfond 

¶ 4 Stängel Majoran 

¶ ½ Bund Petersilie 

¶ 150 g Schlagsahne 

¶ Zitronensaft 
 

3. Fond zugießen, bei kleiner Hitze etwa 5-10 Minuten köcheln lassen. Kräuter abspülen, trocknen, 
fein hacken. Sahne zum Ragout gießen, erhitzen, Ragout mit Salz und Pfeffer, gehackten Kräutern 
und Zitronensaft abschmecken. 

 

Dazu schmecken Spätzle , Kartoffeln oder Weißbrot ! 

1. Pfifferlinge putzen. Große Pilze halbieren. Schalotten 
schälen und fein würfeln. Bacon ebenfalls würfeln. 

2. 1 EL Butter in einer großen Pfanne erhitzen, Bacon knusprig 
ausbraten, herausnehmen. Restliche Butter in die Pfanne 
geben, Schalotten und Pilze darin unter Wenden kurz 
andünsten. Mit Salz und Pfeffer würzen. Mehl darüber 
stäuben und weitere 5 Minuten dünsten. 
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Freitag, 15.09.: 
Mohren-Apotheke, Maximilianstr. 57, Bayreuth 
Samstag, 16.09.: 
Parsifal-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Bayreuth 
Apotheke am Schlossberg, Burgstr. 1, Neudrossenfeld 
Sonntag, 17.09.: 
Rathaus-Apotheke, Luitpoldplatz 14, Bayreuth 
Freitag, 22.09.: 
Hammerstatt-Apotheke, Friedrich-Ebert-Str. 14c, BT 
Samstag, 23.09.: 
Apotheke am Roten Hügel, Preuschwitzer Str. 57, BT 
Sonntag, 24.09.: 
Richard-Wagner-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 13, BT 
Apotheke am Schlossberg, Burgstr. 1, Neudrossenfeld 
Freitag, 29.09.: 
Markgrafenapotheken, Weiherstr. 27, Bayreuth 
Samstag, 30.09.: 
Grunau-Apotheke, Kemnather Str. 27, Bayreuth 
Sonntag, 01.10.: 
Medcenter-Apotheke, Spinnereistr. 7, Bayreuth 
Dienstag, 03.10.: 
Adlerapotheke, Maximilianstr. 47, Bayreuth 
Apotheke am Schlossberg, Burgstr. 1, Neudrossenfeld 
Freitag, 06.10.: 
Ring-Apotheke, Hohenzollernring 72, Bayreuth 
Samstag, 07.10.: 
Tannhäuser-Apotheke, Carl-Schüller-Str. 38, Bayreuth 
Sonntag, 08.10.2017 
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 19, Bayreuth 
Freitag, 13.10.: 
Birken-Apotheke, Friedrichstr. 53, Bayreuth 
Samstag, 14.10.: 
Brandenburger-Apotheke, Brandenburger Str. 24, BT 
Sonntag, 15.10.: 
Eichbaum-Apotheke, Bamberger Str. 62a, Bayreuth 
Bären-Apotheke, Bahnhofstr. 5, Bindlach 

Apotheken - Dienste  
 
 
 

Polizeiinspektion 
Tel. 0921 / 5 06 22 30 ¶ Fax 0921 / 5 06 22 09 
Feuer, Katastrophen 
Arzt, Krankentransport 
Ärztebereitschaftsdienst Tel. 116 117 

Notruf  

112 

Redaktionsschluss für die Ausgabe Oktober: 

26.09.2017, 11.30 Uhr 
Wir bitten um Vorlage von digitalen Daten an folgende  

E-Mail: mitteilungsblatt@heinersreuth.bayern.de  
Vielen Dank! 

 
Anzeigenangebot 

P 1 Seite DIN A 4 hoch  фл ϵ 
P ½ Seite DIN A 5 quer  рл ϵ 
P ¼ Seite   ол ϵ 
P Ѿ {ŜƛǘŜ    нл ϵ 
P Beilage (1 Blatt)  мнл ϵ 

Weitere Informationen zu Formatgrößen erhalten Sie  
unter Tel. 0921 / 74 74 0 - 0 

Titelbild:   Ein Steinpilz ς gefunden von unserer 

Bürgermeisterin Simone Kirschner  

Steirisches Kürbiskernöl  

 

 

 

 

 

 

 

 
Reines Steirisches Kürbiskernöl 0,25 l 

aus der Berghofer Mühle (Fehring) 
im Rathaus für сΣрл ϵ erhältlich. 

Altpapier und - kleidersammlung  
16. September 2017 ab 9 Uhr 

Altenplos, Unterwaiz und Unterkonnersreuth 
 

16. September 2017 ab 8 Uhr 
Heinersreuth und Cottenbach 

 

Bitte stellen Sie Ihr Altpapier und Ihre Altkleider am 
Sammlungstag gebündelt und gut sichtbar am 

Straßenrand bzw. auf dem Gehsteig bereit und achten 
Sie darauf, dass der Verkehr nicht behindert wird. 

Aufgrund der Sommerpause enthält die Ausgabe September keinen Bericht des Gemeinderates. Die 
nächste Sitzung findet am 26. September 2017 statt.  
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Gemeinde Heinersreuth 

 

Bekanntmachung 
1. vereinfachte Änderung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 

αStraßäckerά  
 

Die Gemeinde Heinersreuth hat mit Beschluss vom 01.08.2017 die 1. Änderung des vorhabenbezogenen 
.ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴŜǎ αStraßäckerά ȊǳǊ {ŀǘȊǳƴƎ ōŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴΦ 5ƛŜǎŜǊ .ŜǎŎƘƭǳǎǎ ǿƛǊŘ ƘƛŜǊƳƛǘ ƎŜƳŅǖ Ϡ мл !ōǎΦ о 
des Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt der 
Bebauungsplan in Kraft. Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung sowie die 
zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden, und aus welchen 
Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen 
Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der Gemeinde Heinersreuth, -Bauamt-, Kulmbacher Straße 14, 
95500 Heinersreuth, Öffnungszeiten: Mo-Fr. 07.30-11.30 Uhr und zusätzlich Di. 14.00-18.00 Uhr und Mi. 
14.00-17.00 Uhr, einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 
 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Dies 
gilt entsprechend für beachtliche Fehler nach § 214 Abs. 2a. 
 

Unbeachtlich werden demnach 
 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, 
in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. 
             
Heinersreuth, den 08.08.2017 
 
 
 
Simone Kirschner 
1. Bürgermeisterin 
 

Aushang vom 15.09.- 23.10.2017,  
Bekanntgabe im gemeindlichen Mitteilungsblatt September 2017 
  

 

Amtliche Nachrichten 
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  Erlebnisreiche Ferienwoche  
 

So was erlebt man nicht alle Tage: Katakomben und ein Lindenbaum-Museum gehörten zu den 

Ausflugszielen beim Zeltlager der CVJM-Kreisverbindung Ebern in Altenplos. So führte der Weg nach 

Bayreuth nicht zu den Wagner-Festspielen, sondern in die Unterwelt. Die Katakomben wurden 

ursprünglich zum Abbau von Erzen genutzt. Später dienten sie als Lagerkeller und während des zweiten 

Weltkriegs als Lazarett und Schutzräume. Im 2014 eröffneten Lindenbaum-Museum in Neudrossenfeld 

ǎƛƴŘ пл aƻŘŜƭƭŜ Ǿƻƴ {ǘǳŦŜƴƭƛƴŘŜƴ Ȋǳ ǎŜƘŜƴΦ 5ŀȊǳ ƎƛōǘΨǎ ƧŜŘŜ aŜƴƎŜ LƴŦƻǎ ǸōŜǊ ŘƛŜǎŜ .ŀǳƳōŀǳǘŜƴΣ ŘƛŜ ŀƭǎ 

geselliger Treffpunkt und mancherorts als Stätte der Rechtsprechung geschaffen wurden.    

Auch sonst bekamen die 21 Jungs zwischen neun und 13 Jahren in dieser ersten Ferienwoche wieder ein 

buntes Programm in und ums Freizeitgelände geboten. Als Zeitzeuge stieß diesmal Gerhard Nürmberger 

aus Bayreuth zu der Runde. Die täglichen Bibelimpulse handelten von Samuel, dem großen Propheten im 

!ƭǘŜƴ ¢ŜǎǘŀƳŜƴǘΣ ŘŜǊ {ŀǳƭ ǳƴŘ ǎǇŅǘŜǊ 5ŀǾƛŘ ȊǳƳ YǀƴƛƎ ƎŜǎŀƭōǘ ƘŀǘǘŜΦ 9ƛƴŜ ǳƴŦǊŜƛǿƛƭƭƛƎŜ αtǊǸŦǳƴƎά ǎǘŜƭƭǘŜ 

das Gewitter am Dienstag dar ς das heftigste in der 45-jährigen Geschichte des Zeltlagers. 

Zu dem hervorragenden Platz in Altenplos, zwischen Bayreuth und Kulmbach an der B 85 gelegen, waren 
die Organisatoren durch Johannes Feldhäuser gekommen. Der gebürtige Krautheimer hatte früher selbst 
an den Zeltlagern teilgenommen und ist mittlerweile Pfarrer in Neudrossenfeld. Und die Gruppe fühlte 
sich im Ort bestens aufgenommen, zumal sich die Bürgermeisterin Simone Kirschner (Gemeinde 
Heinersreuth) mehrmals Zeit nahm, persönlich vorbeizuschauen. 

 

Einen abwechslungsreichen Start in die Sommerferien erlebten 21 Jungs beim CVJM-Zeltlager in 

Altenplos. 

 

Bürgerbefragung zur Verkehrssituation in Heinersreuth  
 
 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Heinersreuth, 
 

wie bereits im Laufe des Jahres berichtet, steht die Gemeinde Heinersreuth im engen  
Kontakt mit der Universität Bayreuth bezüglich einer Studie zur Verkehrssituation in unserer Gemeinde.  
 
Hier soll der Verkehrsfluss durch die Ortschaft Heinersreuth genauer untersucht werden und wie sich ein 
Verbot des LKW-Schwerlastverkehrs durch die Gemeinde auswirken würde. 
 
!ǳŎƘ ƛƴ ½ŜƛǘŜƴ αƴŀŎƘ ŘŜƳ .ǳƴŘŜǎǾŜǊƪŜƘǊǎǿŜƎŜǇƭŀƴά ƳŀŎƘŜƴ ǿƛǊ ƪŜƛƴŜ tŀǳǎŜ ōƛǎ нлолΣ ǎƻƴŘŜǊƴ 
bemühen uns um eine Verbesserung der Situation. 
  
Zum einen erhoffen wir uns durch die Studie der Uni Bayreuth mehr beweiskräftiges Zahlenmaterial zur 
Vorlage beim zuständigen Ministerium, zum anderen soll eine Befragung der BürgerInnen unserer 
Gemeinde auch mal klarstellen, wie Sie, liebe MitbürgerInnen dieser Angelegenheit tatsächlich 
gegenüberstehen. Daher mein Appell an Sie! Bitte unterstützen Sie die Arbeit der Studierenden mit Ihrer 
Teilnahme an der Befragung. 
 
Vom Bayerischen Staatsministerium des Innern, für Bau und Verkehr habe ich ebenfalls eine 
Rückmeldung erhalten. Das Staatliche Bauamt wurde vom Ministerium mit einer Verkehrsuntersuchung 
(verkehrsbeschränkende Maßnahmen in der Ortsdurchfahrt, Ermittlung der Verkehrsanteile des Ziel- und 
Quellverkehrs etc.) beauftragt. Selbstverständlich halte ich Sie mit den Ergebnissen auf dem Laufenden. 
 
Zu guter Letzt eine kurze Information der Studierenden mit der Bitte um Beachtung und Teilnahme (Der 
Fragebogen erscheint im Oktober-Mitteilungsblatt und natürlich dann auch online).  
 

Ihre Bürgermeisterin  
 
 

Im Rahmen eines Studienprojekts des geographischen Instituts der Universität Bayreuth 
beschäftigen wir uns (eine Gruppe von sieben Masterstudenten des Studiengangs 
Humangeographie: Stadt- und Regionalforschung) mit der aktuellen Verkehrssituation 
entlang der B85 durch Ihr Gemeindegebiet.  
 
Um ein Stimmungsbild Ihrer Gemeinde bezüglich der B85 zu erhalten wird im nächsten 
Mitteilungsblatt Mitte Oktober ein Fragebogen enthalten sein.  
 
Wir würden Sie bitten uns zu helfen und diesen Fragebogen auszufüllen.  
 
Sollten bei der Beantwortung des Fragebogens Unklarheiten auftauchen, können Sie sich 
gerne an folgende Emailadresse Verkehrsplanung.Heinersreuth@gmx.de oder 
persönlich an Herrn Danielo Heidrich, der Ihre Fragen an uns weiterleiten wird, wenden.  
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Ihr Studienprojektteam 
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  Erlebnisreiche Ferienwoche  

 

So was erlebt man nicht alle Tage: Katakomben und ein Lindenbaum-Museum gehörten zu den 
Ausflugszielen beim Zeltlager der CVJM-Kreisverbindung Ebern in Altenplos. So führte der Weg nach 
Bayreuth nicht zu den Wagner-Festspielen, sondern in die Unterwelt. Die Katakomben wurden 
ursprünglich zum Abbau von Erzen genutzt. Später dienten sie als Lagerkeller und während des zweiten 
Weltkriegs als Lazarett und Schutzräume. Im 2014 eröffneten Lindenbaum-Museum in Neudrossenfeld 
sind 40 Modelle von Stufenlinden zu sehŜƴΦ 5ŀȊǳ ƎƛōǘΨǎ ƧŜŘŜ aŜƴƎŜ LƴŦƻǎ ǸōŜǊ ŘƛŜǎŜ .ŀǳƳōŀǳǘŜƴΣ ŘƛŜ 
als geselliger Treffpunkt und mancherorts als Stätte der Rechtsprechung geschaffen wurden.    
 

Auch sonst bekamen die 21 Jungs zwischen neun und 13 Jahren in dieser ersten Ferienwoche wieder ein 
buntes Programm in und ums Freizeitgelände geboten. Als Zeitzeuge stieß diesmal Gerhard Nürmberger 
aus Bayreuth zu der Runde. Die täglichen Bibelimpulse handelten von Samuel, dem großen Propheten 
im Alten Testament, der Saul und später David zum König gesalōǘ ƘŀǘǘŜΦ 9ƛƴŜ ǳƴŦǊŜƛǿƛƭƭƛƎŜ αtǊǸŦǳƴƎά 
stellte das Gewitter am Dienstag dar ς das heftigste in der 45-jährigen Geschichte des Zeltlagers. 
 

Zu dem hervorragenden Platz in Altenplos, zwischen Bayreuth und Kulmbach an der B 85 gelegen, waren 
die Organisatoren durch Johannes Feldhäuser gekommen. Der gebürtige Krautheimer hatte früher selbst 
an den Zeltlagern teilgenommen und ist mittlerweile Pfarrer in Neudrossenfeld. Und die Gruppe fühlte 
sich im Ort bestens aufgenommen, zumal sich die Bürgermeisterin Simone Kirschner (Gemeinde 
Heinersreuth) mehrmals Zeit nahm, persönlich vorbeizuschauen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einen abwechslungsreichen Start in die Sommerferien erlebten 21 Jungs beim CVJM-Zeltlager in Altenplos. 
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Internetwahlschein zur Wahl des Deutschen Bundestages am 24.09.2017 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

wer am 24.09.17 verhindert ist und nicht direkt im Wahllokal wählen kann, hat die Möglichkeit den 

Wahlschein online zu beantragen. 

Dies ist in der Zeit vom 02.09.2017 08:00 Uhr bis 19.09.2017 18:00 Uhr unter, 

http://www.heinersreuth.de/mit-der-maus-ins-rathaus, möglich. 

 
 

 

Am 12. August 2017 feierte  
Frau Ida Pöhner aus Altenplos ihren  

75. Geburtstag.  
1. Bürgermeisterin Simone Kirschner 

überbrachte Glückwünsche der 
Gemeinde. 

 

Glückwünsche überbrachte die  
1. Bürgermeisterin Simone Kirschner  

am 4. August 2017 Herrn Rudolf Bayerlein  
aus Altenplos.  

Herr Bayerlein feierte an diesem Tag  
seinen 85. Geburtstag. 

 

http://www.heinersreuth.de/mit-der-maus-ins-rathaus
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Nachrichten aus dem Landratsamt 
 

Vorankündigung  

 
Der nächste Girls Day findet bei uns in der Gemeinde Heinersreuth statt. 

 
Wann?  Samstag, 11. November 2017 ab 9.30 Uhr 

Wo?  Im Feuerwehrhaus Heinersreuth 
 

Eingeladen sind alle Mädchen im Alter von 10 ς 14 Jahren.  
 

9ǎ ŜǊǿŀǊǘŜǘ ŜǳŎƘ Ŝƛƴ ōǳƴǘŜǎ tǊƻƎǊŀƳƳ Ƴƛǘ ǘƻƭƭŜƴ ²ƻǊƪǎƘƻǇǎ ό9ǊƴŅƘǊǳƴƎǎōŜǊŀǘǳƴƎ Ƴƛǘ α.Ǌŀƛƴ CƻƻŘάΣ 
{ŎƘƳƛƴƪǘƛǇǇǎΣ 9ǊǎǘŜ IƛƭŦŜ ǳƴŘ αCŜǳŜǊǿŜƘǊ ƛǎǘ ŀǳŎƘ ǿŀǎ ŦǸǊ aŅŘŜƭǎά J) 

 
Nähere Informationen werden im Mitteilungsblatt Oktober bekannt gegeben.  

 

Save the Date!  
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Presseinformation der AOK  

Krankes Kind: Für berufstätige Eltern gibt es 

Kinderkrankengeld 

Wenn Kinder krank sind und gepflegt werden müssen, 

dann brauchen sie Ruhe ς und am besten die Betreuung 

durch ihre Eltern. Berufstätige Eltern, die ihr Kind zu 

Hause pflegen, können finanzielle Unterstützung von 

der Krankenkasse bekommen. Immer mehr Eltern in 

Bayern nutzen das sogenannte Kinderkrankengeld. 

Während die AOK Bayern 2012 insgesamt 50.884 Fälle 

verzeichnete, waren es 2016 bereits 75.230 Fälle. Dies 

entspricht einem Zuwachs von fast 50 Prozent. In der 

Stadt und im Landkreis Bayreuth nahmen im 

vergangenen Jahr insgesamt 1.960 AOK-versicherte 

Mütter oder Väter diese Leistung in Anspruch, im 

Vergleich zu 2012 eine Steigerung um 59,5 Prozent in 

der Stadt und um 38,4 Prozent im Landkreis Bayreuth. 

Nach wie vor sind es vor allem die Mütter, die ihr 

krankes Kind pflegen. Allerdings wächst der Anteil der 

Väter, die das Kinderkrankengeld nutzen: 2016 waren 

es in der Stadt Bayreuth 22,7 Prozent, das sind 1,7 

Prozentpunkte mehr als 2012. Im Landkreis Bayreuth 

waren es 24,4 Prozent und damit 2,2 Prozent mehr als 

2012. Auch die Zahl der Fehltage wegen der Pflege eines 

kranken Kindes stieg in der Stadt und im Landkreis 

Bayreuth in den letzten fünf Jahren um 556 Tage auf 

1.625 Tage (Stadt) bzw. um 643 Tage auf 2.647 Tage 

(Landkreis) im Jahr 2016. Im Vergleich dazu steigerte 

sich bayernweit die Anzahl dieser Fehltage von 117.343 

auf 164.215 Fehltage im vergangenen Jahr. 

αDǊǳƴŘǎŅǘȊƭƛŎƘ ƪǀƴƴŜƴ 9ltern für jedes gesetzlich 

versicherte Kind bis zum 12. Geburtstag jeweils bis zu 

zehn Arbeitstage pro Jahr Kinderkrankengeld 

ōŜȊƛŜƘŜƴάΣ ŜǊƪƭŅǊǘ aŀǊƪǳǎ wƻǘƘŜǊΣ .ŜǊŜƛŎƘǎƭŜƛǘŜǊ 

Privatkunden bei der AOK-Direktion Bayreuth-

Kulmbach. Bei Alleinerziehenden sind es 20 

Arbeitstage. Leben mehrere Kinder im Haushalt liegt 

der Anspruch bei maximal 25 beziehungsweise 50 

Tagen. Der Elternteil, der den Antrag stellt, muss 

ebenfalls gesetzlich krankenversichert sein und zudem 

Anspruch auf Krankengeld haben. Die AOK übernimmt 

bis zu 100 Prozent des ausgefallenen Netto-

!ǊōŜƛǘǎƭƻƘƴǎΦ α¦Ƴ YƛƴŘŜǊƪǊŀƴƪŜƴƎŜƭŘ Ȋǳ ŜǊƘŀƭǘŜƴΣ 

muss ein Arzt bescheinigen, dass das Kind betreut 

ǿŜǊŘŜƴ ƳǳǎǎάΣ ǎƻ aŀǊƪǳǎ wƻǘƘŜǊΦ ±ƻǊŀǳǎǎŜǘȊǳƴƎ ƛǎǘ 

auch, dass es keine andere im Haushalt lebende Person 

gibt, die die Betreuung übernehmen kann.  

Eine Übersicht zum Kinderkrankengeld gibt die AOK-
Faktenbox. Sie steht im Internet unter www.aok.de zur 
±ŜǊŦǸƎǳƴƎΣ {ǳŎƘōŜƎǊƛŦŦ αCŀƪǘŜƴōƻȄŜƴάΦ 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 

Forsten und  Gartenbau informiert  

Mehr Frauen profitieren vom Mutterschutz 

Um den geänderten gesellschaftlichen und rechtlichen 

Rahmenbedingungen zu entsprechen, wurde das 

Mutterschutzrecht 2017 reformiert. Ziel ist es, die 

Gesundheit schwangerer und stillender Frauen besser 

zu schützen. 

Mit dem 30. Mai sind folgende Änderungen in Kraft 
getreten: 

¶ Kündigungsschutz bei einer Fehlgeburt nach der 
zwölften Schwangerschaftswoche. 

¶ Möglichkeit zur Verlängerung der Schutzfrist nach 

der Entbindung auf zwölf Wochen für Mütter von 

Kindern mit Behinderung. 

Ab 1. Januar 2018 werden zusätzlich folgende 
Änderungen gelten: 

¶ Schülerinnen und Studentinnen werden in das 
Mutterschutzgesetz (MuSchG) einbezogen, wenn 
die Ausbildungsstelle Ort, Zeit und Ablauf der 
Ausbildungsveranstaltung verpflichtend vorgibt 
oder die Schülerinnen oder Studentinnen im 
Rahmen der schulischen oder hochschulischen 
Ausbildung ein verpflichtend vorgegebenes 
Praktikum ableisten. 

¶ Unter das MuSchG fallen auch 
arbeitnehmerähnliche Personen. 

¶ Für Beamtinnen, Richterinnen und Soldatinnen gilt 
das gleiche Mutterschutzniveau wie es auch für 
andere Beschäftigte nach dem MuSchG gilt. Der 
Mutterschutz wird für diese Berufsgruppen jedoch 
wie bisher in gesonderten Verordnungen geregelt.  

¶ Die Regelungen zum Verbot der Nacht- und 
Sonntagsarbeit werden branchenunabhängig 
gefasst, die Regelungen zum Verbot der Mehrarbeit 
werden um eine besondere Regelung zur höchstens 
zulässigen Mehrarbeit in 
Teilzeitbeschäftigungsverhältnissen ergänzt. 

¶ Für die Arbeit nach 20 Uhr bis 22 Uhr wird ein 
behördliches Genehmigungsverfahren eingeführt. 
Unter anderem muss die Frau sich ausdrücklich 
bereit erklären, nach 20 Uhr zu arbeiten. Während 
die Behörde den vollständigen Antrag prüft, kann 
der Arbeitgeber die Frau grundsätzlich 
weiterbeschäftigen. Lehnt die Behörde den Antrag 

 

Nachrichten überörtlicher Vereine, Körperschaften und Institutionen 
 

http://www.aok.de/


15 
 

nicht innerhalb von sechs Wochen ab, gilt er als 
genehmigt. 

¶ Betriebe und Behörden werden durch einen 

Ausschuss für Mutterschutz beraten und begleitet. 

Die bisherigen Regelungen zum Mutterschutz stammen 
im Wesentlichen aus dem Jahr 1952. Seither hat sich die 
Arbeitswelt, aber auch die Erwerbstätigkeit der Frauen 
selbst grundlegend gewandelt. Mit dem neuen Gesetz 
wird der Mutterschutz zeitgemäßer und den modernen 
Anforderungen angepasst. Bestehende Arbeitszeit- und 
Arbeitsschutzbestimmungen werden berücksichtigt 
und die besondere Situation schwangerer oder 
stillender Frauen ins Zentrum gerückt. 
 
Hepatitis B: Impfung schützt 
 
Hepatitis B zählt weltweit zu den häufigsten 
Infektionskrankheiten. Die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) rät 
daher zur Impfung. 
 
Während es gegen Hepatitis C bisher keine Impfung 
gibt, kann man sich vor Hepatitis B mit einer solchen 
wirksam schützen. Diese sollte nach den Empfehlungen 
der Ständigen Impfkommission (STIKO) in den ersten 
beiden Lebensjahren, spätestens mit Beginn der 
Pubertät, erfolgt sein. 
Der Hepatitis-B-Impfstoff kann Säuglingen und 
Kleinkindern im Zuge der Sechsfach-Impfung 
zusammen mit den Impfstoffen gegen Diphtherie, 
Tetanus (Wundstarrkrampf), Kinderlähmung (Polio), 
Keuchhusten (Pertussis) und Haemophilus influenzae 
Typ b (Hib) verabreicht werden. Für die 
Grundimmunisierung sind vier Impftermine im Alter 
zwischen zwei und 14 Monaten vorgesehen. 
Die Hepatitis-B-Impfung kann auch als Einzelimpfstoff 

verabreicht werden. Dann sind nur drei Impfdosen 

notwendig. 

Das Virus findet sich im Blut, Sperma, Vaginalsekret und 
Speichel und wird bei sexuellen Kontakten übertragen. 
Jugendliche und junge Erwachsene sind deshalb 
besonders betroffen. 
Eine Hepatitis-B-Erkrankung bei Säuglingen und 
Kleinkindern ist zwar selten, birgt aber ein hohes Risiko, 
chronisch zu werden: Während bei Erwachsenen eine 
akute Hepatitis B nur in zehn Prozent der Fälle 
chronisch wird, ist dies bei Säuglingen und Kleinkindern 
bis zu 90 Prozent der Fall. 
Nach aktuellen Schätzungen der 
Weltgesundheitsorganisation WHO leben weltweit 257 
Millionen Menschen mit Hepatitis B und 71 Millionen 
mit Hepatitis C. Auch in Deutschland sind 

Hunderttausende von chronischer Hepatitis B und C 
betroffen. 
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